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Wort unseres Kaplans 

Dr. Josef  

Reisenhofer, Pfarrer 

0676/8742 6183 

pfarrer@htb.at 

Dipl. PA Andrea 

Schalk, 

Pastoralreferentin 

0676/8742 6993 

andrea-

schalk@graz-

sekau.at 

Roswitha Gmoser, 

Pfarrsekretärin 

  

03383/30930 

0676/8742 6322 

roswitha.gmoser 

@graz-seckau.at 

Mag. Mario  

Brandstätter, Vikar 

 

0676/8742 6451 

harzig8920 

@gmx.at  

Mag. Michael Kim, 

Kaplan 

03338/2283 

michael.kim@graz-

seckau.at  

Angela Raser, 

Gf. Vorsitzende 

0664/4033522 

a.raser@gmx.at 

Frieda Sommer,  

Mesnerin 

03332/8924 

Brigitte Reiter, 

WR gf. Vorsitzende, 

Friedhofsverwaltung 

 

0664/4020146 

Kontakte 
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Gestaltung: Monika Sommer, Lisa Grabner, 

Eva Pflanzl, Angela Raser  

Druck: kaindorfdruck, 8224 Kaindorf 20  

Pfarrkanzlei der Röm.-Kath. Pfarre 

St. Magdalena bei Hartberg 

Hauptplatz 11 

A-8230 Hartberg 

Tel.: 03332/64490 

Mail: st-magdalena-hartberg@graz-

seckau.at 
 

Wir sind für sie erreichbar: 

Montag: 8.30 Uhr – 11.00 Uhr 

Freitag: 8.30 Uhr – 11.00 Uhr 

„Gemma AUFFI!“   
 

„Gemma OBI!“ so hat mein Kollege früher am Gipfel 

des Schöckels zu mir gesagt. Damals habe ich ge-

dacht, warum wir nun den Baumarkt Obi besuchen 

sollten. In Österreich gibt es unterschiedliche Schwie-

rigkeiten für mich als Südkoreaner und eine davon ist 

die fremde Sprache, besonders die Regionalsprache 

und zwar Oststeirisch. Für fremde Menschen ist jeder 

Dialekt wie ein Passwort oder eine Losung, daher kön-

nen sie diese Sprache manchmal gar nicht verstehen 

oder es ergeben sich Missverständnisse.   

In unserem christlichen Glauben gibt es ein Symbol ähnlich einer Fremd-

sprache. Das ist „das Kreuz“, genau gesagt „der Tod Jesu am Kreuz“ und 

darüber hat der Apostel Paulus geschrieben, e. h.: „Denn das Wort vom 

Kreuz ist denen, die verloren gehen, Torheit; uns aber, die gerettet werden, 

ist es Gottes Kraft. […] Wir dagegen verkündigen Christus als den Gekreu-

zigten: für Juden ein empörendes Ärgernis, für Heiden eine Torheit, für die 

Berufenen aber, Juden wie Griechen, Christus, Gottes Kraft und Gottes 

Weisheit.“ (1 Kor 1,18.23-24): Ja, der Tod Jesu am Kreuz ist Nichts und 

unverständlich für Nichtchristen, aber für alle Christen ein wertvoller 

Schatz, weil er allen Menschen eine große Hoffnung auf ein Leben nach 

dem Tod, nämlich auf die Auferstehung geschenkt hat. Mit anderen Wor-

ten will uns Jesus bei seiner Kreuzigung lehren, dass der Tod kein Ende 

des Lebens, sondern die Übergangsphase ins neue Leben ist. Das Kreuz 

ist daher ein Kernpunkt unseres Glaubens, aus diesem Grunde gedenken 

wir in der Fastenzeit des Leidens und Sterbens Jesu Christi. Und laut Evan-

gelium empfiehlt unsere katholische Kirche allen Christen das Beten, das 

Fasten und Almosen für die ganze Fastenzeit. (vgl. Mt 6,1-6.16-18).  

Wenn wir in jeder Fastenzeit das Geheimnis des Todes am Kreuz gut be-

trachten und die drei Tugenden beherzigen, hören wir später im Moment 

des Todes dieses hoffnungsvolle Wort von Christus Jesus: „Mein liebes 

Kind, gemma AUFFI, wo die ewige Wohnung von mir für dich bereit ist!“ 

Also wünsche ich Ihnen eine gesegnete Fastenzeit!  

Zum Schluss bin ich sehr dankbar, seit vorigem Jahr in der Pfarrkirche   St. 

Magdalena aushelfen zu dürfen. So bitte ich Sie, rufen Sie mich jederzeit 

ohne Zögern an, wenn Sie meine seelsorgliche Hilfe brauchen:      

„KIMM, lieber Michael Kim!“  

Friedhofsverwaltung Hartberg: 
Stefanie Hofstadler     0676/87426586   

friedhof.sr.hartberg@graz-seckau.at   

Viele Menschen wissen nicht,  

wie schön es ist, dass es sie gibt.  

Viele Menschen wissen nicht,  

wie gut es uns tut, wenn wir sie sehen.  

Viele Menschen wissen nicht,  

wie uns ihr herrliches Lächeln bereichert.  

Viele Menschen wissen nicht,  

wie wohl wir uns in ihrer Nähe fühlen.  

Viele Menschen wissen nicht,  

wie arm und traurig wir ohne sie wären.  

Viele Menschen wissen nicht,  

dass sie manchmal wie Engel für uns sind.  

Sie wissen es erst,  

wenn wir es ihnen sagen. 
 

Ein herzliches Dankeschön an all unsere Menschen in  

der Pfarre, die uns immer wieder unterstützen!!! 

Paul Celan   

DANKE! 

mailto:michael.kim@graz-seckau.at
mailto:michael.kim@graz-seckau.at
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Ganz persönlich: Hirschböck Kerstin im Interview 

Was liegt dir in der Pfarrge-

meinde besonders am Herzen 

und warum arbeitest du mit?  

Ich helfe gerne mit und würde 

den Kindern die Gemeinschaft 

der Kirche gerne näher bringen. 

Es ist schön zu sehen, wenn es 

den Kindern Freude bereitet 

Sternsingen, ministrieren oder 

zur Jungschar zu gehen. 

 

Warum gehst du in die  

Kirche?  

Mir gefällt es als Gemeinschaft in 

der Kirche zu singen und zu be-

ten.  

Wie feiert ihr als Familie das 

Osterfest?  

Wir feiern sehr traditionell. Ich 

nehme mir in der Karwoche im-

mer Urlaub, damit ich Zeit habe 

mit den Kindern Ostereier zu 

färben und am Kinderkreuzweg 

der katholischen Jungschar teil-

zunehmen. Natürlich dürfen die 

Patenbesuche, das Osternesterl 

suchen und am Karsamstag das 

Osterfeuer nicht fehlen. Die Os-

ternacht ist für mich eine beson-

ders schöne Messe.  

Dein Lieblingskirchenlied ist? 

Das ist für mich „Großer Gott, wir 

loben dich“. 

 

 

„Es ist das Ende der 

Welt“, sagte die Raupe.  

„Es ist erst der Anfang“,  

sagte der Schmetterling.   

OSTERN  

Ostern ist eine  

Zeit der Übergänge. 

Von der Wüste zum Garten -  

vom Dunkel ins Licht -  

vom Tod ins Leben.  

Es ist nicht das Ende, ...  

Es ist erst der Anfang, ...  

Gott hat den Tod besiegt.  

Neues ist geworden.  

Schmetterlinge sind  

ein Zeichen dafür.  

Was zu Ostern geschehen 

ist, kann sich immer  

wieder ereignen.   

Auch in unserem Leben.  

Es muss nicht immer alles  

so bleiben, wie es ist!  

Neues kann werden!  

Und: MITEINANDER  

gelingt es leichter!  

Unsere Erstkommunionskinder stellen sich vor 

Volksweisheit / Volksgut 

Die besten Wünsche zum Muttertag! 
Lebe glücklich, lebe heiter, 

lebe in Gesundheit weiter, 

lebe viele Jahre noch – 

liebe Mutter, lebe hoch! 

21 Kinder bereiten sich auf die Erstkommunion zum Thema  

„Jesus – mit dir kann ich wachsen“ vor.   

Am Sonntag, 12.02.23 wurden die Kinder bei der Hl. Messe vorgestellt und  

gestalteten diese mit ihrer Lehrerin Frau Maria Lugitsch.  
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Schöne Ereignisse in unserem Pfarrleben 

Adventsingen 
 „Verzaubert is die Nocht“  

Der gemischte Chor Hartberg und das Blechbläser4tett des Trachtenmusikverei-

nes „verzauberten“ mit ihren musikalischen Darbietungen die Pfarrkirche St. 

Magdalena in adventliche Stimmung. Nach der rund einstündigen Veranstaltung 

lud der Pfarrgemeinderat zu Glühwein, Punsch und Mehlspeise in die Freizeithalle, 

wo die besinnliche Stunde einen gemütlichen Ausklang nahm. Ein herzliches Dan-

keschön ergeht an alle Akteure sowie an alle Helferinnen und Helfer beim Aus-

schank und an die fleißigen Mehlspeisspenderinnen!  

Am Samstag, den 03.12.2022, fand 

die Rorate mit anschließendem 

Frühstück statt. Es war eine sehr 

stimmungsvolle Feier. 

Nikolausfeier 

Am Abend des 05.12.2022 trafen sich viele neugierige und aufgeregte Kinder mit deren Familien in der Pfarrkirche St. 

Magdalena. Gemeinsam beteten wir, hörten die Nikolauslegende von der Kornteilung und sangen stimmungsvolle Niko-

lauslieder. Gespannt warteten die Kinder bis der Nikolaus in die Kirche einzog und freudig viele Geschenkspackerl verteil-

te. Nach einem gemeinsamen Auszug konnten sich die Familien beim Ausschank des Frühshoppenclubs noch mit Tee 

und Glühwein aufwärmen.   

Rorate Krippenfeier 

Pferdesegnung 
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Taufen 

Todesfälle 

Lorena Christin Hummer, Bad Waltersdorf 

Barbara Hummer & Christian Keimel 

Hannah Zinggl, Unterrohr 

Katharina & Markus Zinggl 

 

Anton Heschl, 91 Jahre, Jungberg   

Johanna Teubl, 84 Jahre, Noiberg  

Johann Kainz, 59 Jahre, Voitmann 

Ingrid Gehard, 63 Jahre, Kaindorf 

Andreas Hochhold, 53 Jahre, Weinberg 

Sternsingen 

Aus dem Pfarrleben 

Gott, Dir danken wir für die  

Wunder des Lebens,  

für den neuen Anfang, den Du schenkst.  

Wir freuen uns mit den Eltern!   

Auferstehen ist unser Glaube, 

Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe. 

DANKE - 
an alle Sternsinger/innen und Helfer für den tollen Einsatz. Gemeinsam 

haben wir 5.925.00€ an Spendengeld gesammelt.  

Ein großes Dankschön dafür an die gesamte Pfarrbevölkerung und auch 

für die herzliche Aufnahme der Sternsinger! 

Aktuelles aus der Pfarre 
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-liche Einladung an die Pfarrbevölkerung 

Herzliche Einladung zum 

Patrizisonntag 
Heilige Messe mit Aufnahme der  

neuen Ministranten 

19.03.2023  

um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche! 

 

Im Anschluss gibt es im  

Pfarrinnenhof  

Apfelpunsch und Brezen! 

Auch Whisky gibt es zum Verkosten! 

Auf Euer Kommen freut sich der  

 

KFB: Familienfasttag 

KFB: Kuchensonntag 

Die Katholische Frauenbewegung St. Magdalena gestaltet am Familienfasttag 05.03.2023 um 8.30 Uhr  

zum Thema „teilen spendet Zukunft“ den Gottesdienst in unserer Pfarrkirche.   

Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher sehr herzlich zum Fastensuppen Essen am Kirchplatz eingeladen.  

Am Palmsonntag 02.04.2023 findet traditionell wieder der Kuchensonntag der KFB statt.  

Über Mehlspeisspenden würden wir uns sehr freuen – Abgabe im Pfarrheim, Samstag 01.04.2023 ab 14 Uhr. 
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Gemeinschaft in der Pfarre 

 

Katholische Frauenbewegung 

„Das Wichtigste an Weihnachten ist das Kind“, sagte der Esel zum Ochsen. So heißt es in einer Fabel, in der die Tiere 

darum streiten, was denn das Wichtigste an Weihnachten sei. Jesus ist nicht nur das Wichtigste an Weihnachten, son-

dern die Ursache des Festes, denn ohne Jesus würden wir gar nicht Weihnachten feiern.  

In der Bibel ist zu lesen: „Amen, ich sage euch: Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir 

getan.“ (Mt 25,40) Also haben wir von der Katholischen Frauenbewegung uns bei der Adventfeier beim Buschenschank 

Höfler zusammengesetzt und einander Gutes getan. Wir haben miteinander gesungen, besinnlichen Texten gelauscht 

und die Fabel der Tiere um den Streit was an Weihnachten das Wichtigste sei gehört. Weiters haben wir uns am Harmoni-

kaspiel von Sabine erfreut, gemeinsam geplaudert und gelacht.                                                               Daniela Esther Pilch  

Vorankündigung: Am 24.Juni 2023 findet unser KFB-Ausflug zum Stift Vorau statt. 

Adventfeier der Katholischen Frauenbewegung  

Ministrieren ist...  

Manchmal stressig.  

Interessant.  

Niemals langweilig.  

Inspirierend.  

Spannend.  

Turbulent.  

Religiös.  

 

Unsere Minis 

Immer etwas anders.  

Einfach spitze.  

Regelmäßiges Freunde treffen.  

Echt lustig.  

Nicht nur der Dienst am Altar!   
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Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort 
1. Fastensonntag:  Hl. Messe 26.02. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

2. Fastensonntag:  Hl. Messe, gestaltet von der 

Katholischen Frauenbewegung 

05.03. 08:30 Uhr 

 

Pfarrkirche, anschließend  Fastensuppe  

am Kirchplatz 

3. Fastensonntag:  Wortgottesfeier                     

mit Kreuzwegfeier, Musik Joachim Engel 

12.03. 08:30 Uhr 

 

Pfarrkirche 

Seniorengottesdienst 18.03. 14:00 Uhr Pfarrhof 

4. Patrizisonntag: Festgottesdienst u. 

Aufnahme der neuen MinistrantInnen 

19.03. 08:30 Uhr Pfarrkirche, anschließend Einladung vom 

Pfarrgemeinderat im Pfarrinnenhof 

Jugendvesper „Passion“ mit unseren Firmlingen, 

ihren Eltern und allen Interessierten 

25.03.  19:00 Uhr Pfarrkirche 

5. Fastensonntag—Passionssonntag:  

Hl. Messe mit Bußfeier 

26.03. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Palmsonntag: Palmweihe vor der Freizeithalle, 

Hl. Messe am Kirchplatz gestaltet vom TMV  

02.04. 08:30 Uhr Kirchplatz, anschließend Kuchensonntag 

der KFB 

Gründonnerstag: Hl. Messe  

mit anschließender Ölbergandacht 

06.04. 18:00 Uhr Pfarrkirche 

Karfreitag: Kreuzwegandacht—Jungschar 

Karfreitag: Ratschen 

Karfreitag: Karfreitagliturgie 

07.04. 11:00 Uhr 

12:00 Uhr 

15:00 Uhr 

Kinderkreuzweg 

Kirchplatz 

Pfarrkirche 

Karsamstag: Feuerweihe 

Karsamstag: Osterspeisensegnung 

Karsamstag:  Osternacht Hl. Messe 

08.04. 07:00 Uhr 

09:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Kirchplatz 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Ostersonntag: Festgottesdienst  09.04. 08:30 Uhr  Pfarrkirche und anschließend Prozession 

Ostermontag : Emmausgang  nach Burgstall 

zum Wiesenhofer Riegel, Wortgottesfeier 

10.04.  08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Abmarsch von der Pfarrkirche nach Burg-

stall zum Platz aller Religionen  

Hl. Messe mit Tauferneuerung, gestaltet von der 

Kath. Jungschar und Singgruppe  St. Magd. 

16.04. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

 

Hl. Messe, anschließend Kinderflohmarkt 23.04 08:30 Uhr Pfarrkirche, Freizeithalle St. Magdalena 

Feldmesse u. Eröffnung  der Sportanlage Buch-

St. Magdalena, TMV und Singgruppe St. Magd. 

30.04. 09:00 Uhr Sportplatz Buch 

Hl. Messe für ÖKB  St. Magdalena mit dem TMV 07.05. 08:30 Uhr Freizeithalle St. Magdalena 

Hl. Messe, Muttertag 14.05. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Erstkommunion  21.05. 09:00 Uhr Pfarrkirche 

Pfingstsamstag: Heilbrunnwallfahrt  27.05. 07:30 Uhr Abfahrt Kirchplatz 

Pfingstsonntag: Festgottesdienst 28.05. 08:30 Uhr Pfarrkirche 

Termine der Pfarre 

Mit Freude präsentieren wir  

euch unser Pfarrblatt.  

Um die Druckkosten besser abdecken  

zu können, freuen wir uns über ihre 

Unterstützung!  

Konto: Pfarre St. Magdalena 

IBAN: AT62 3840 3000 0300 1500.  

Bitte als Betreff „Pfarrblatt“ angeben. 
 

Danke und viel Freude beim Lesen! 

Herr, dir gebe ich heute 
meine Hände, meine Füße,  
meine Stimme und mein Herz,  
denn dann ist für alle Ostern, das Fest der  
Auferstehung und des Segens. 
(Mutter Theresa)  

GEBET  


